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l Geschätzte Friesacherinnen und Friesacher!
Die Gemeindearbeit ist ja 
immer eine spannende, auf 
manche Überraschungen 
könnte ich aber auch getrost 
verzichten. Diesmal geht es 
nicht um die Stadtmauer, 
sondern um die vorüberge-
hende Schließung unseres 
Postpartners.

Wie Sie alle wissen, be-
fand sich der Postpartner 
im Adeg Lebensmittelmarkt 
Alexander Kohlweg in der 
Lastenstraße. Dieser Markt 
ist, wenn Sie diese Zeilen 
lesen, wahrscheinlich be-

reits geschlossen – ebenso wie die Postpartnerstelle, welche 
ebenfalls von Herrn Kohlweg betrieben wurde.

Sie fragen sich jetzt vielleicht, warum ich wahrscheinlich 
schreibe. Nun, bis dato wurde die Stadtgemeinde von keiner 
offiziellen Stelle über die Schließung informiert.
Lassen Sie mich erklären:

Am Freitag, dem 20.10.2023 wurde unsere Amtsleiterin Bet-
tina Waidhofer von einer Bürgerin darüber informiert, dass 
der Adeg Markt und die Poststelle per 31.10.2023 geschlossen 
werden sollen. Eine telefonische Nachfrage hat ergeben, dass 
diese Information richtig ist, das genaue Datum konnte aber 
nicht erfragt werden.

Wissend um die Dringlichkeit einer Poststelle für die Bürge-
rinnen und Bürger und selbstverständlich auch für die Unterneh-
merinnen und Unternehmer unserer Stadt, haben wir umgehend 
Kontakt mit dem REWE-Konzern und der Post AG aufgenom-
men. Während wir vom REWE-Konzern (dazu gehören Billa, 
Penny, Bipa, Adeg) vertröstet wurden, war die Post AG sehr ko-
operativ und noch am gleichen Tag fand eine Besprechung mit 
einem Mitarbeiter – Change Manager der Post AG, Amtsleiterin 
Waidhofer und mir statt. Bei diesem Gespräch wurde uns mitge-
teilt, dass auch die Post AG von der beabsichtigten Schließung 
erst am Freitag, dem 20.10. erfahren hat.

Mögliche Szenarien betreffend einer Weiterführung wurden 
besprochen. Die sofortige Verlegung der Postpartnerstelle 

und die Übernahme dieser Aufgabe durch die Stadtgemeinde 
Friesach scheiterte an einer benötigten Vorlaufzeit von ca 8 
Wochen durch die Post AG und deren Partner (A1). Am Mon-
tag, dem 23.10.2023 wurde uns sodann endlich ein Ansprech-
partner beim REWE-Konzern mitgeteilt. Unser Ansinnen war 
es, die Postpartnerstelle im geschlossenen Geschäftslokal des 
Adeg Marktes zu betreiben. Der REWE-Konzern hat diesen 
Vorschlag mit einer kurz gehaltenen E-Mail abgelehnt. Zu wei-
teren Gesprächen war man nicht bereit.

Dass die Bevölkerung von Friesach ihre Postgeschäfte in den 
Nachbargemeinden erledigen muss, ist für mich schlicht un-
tragbar und ich bedauere diesen Umstand sehr. Wir wurden 
durch die Vorgehensweise des Postpartners und auch des RE-
WE-Konzerns vor vollendete Tatsachen gestellt. Einen echten 
Handlungsspielraum gab es für uns nicht.

Liebe Friesacherinnen und Friesacher, ich bin über die Vor-
gehensweise des Postpartners und auch des REWE-Konzerns 
genauso verärgert wie Sie. Ich versichere Ihnen aber, dass wir 
mit Hochdruck daran arbeiten, dass unsere Stadt spätestens zu 
Beginn des neuen Jahres wieder über eine Poststelle verfügt.

Ihr Bürgermeister
Josef Kronlechner
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l Kärnten Bonus
Ziel ist - anknüpfend an den Kärnten Plus 2023 - einerseits die 
Unterstützung bzw. Anschlussförderung von rd. 70.000 Kärnt-
ner Haushalten im niedrigen Einkommenssegment, wie Sozi-
alhilfe-, Wohnbeihilfe-, Familienzuschuss-, Heizzuschussbe-
zieher:innen, Ausgleichszulagenbezieher:innen, Personen in 
Haushalten mit niedrigem AMS- oder Notstandshilfebezug. 
Weiters zielt der Kärnten Bonus Extra definitiv auf eine Entlas-
tung des Mittelstandes in Kärnten ab, insbesondere auch durch 
eine eigene Unterstützungsschiene für Alleinerzieher:innen als 
besonders vulnerable Zielgruppe. 
Höhe des Netto-Einkommens
 Der Kärnten Bonus Extra sieht eine Unterstützungsleistung in 
der Höhe von € 300,00 vor.  
Die Netto-Einkommensgrenzen (netto monatlich ohne Son-
derzahlungen) betragen für den Kärnten Bonus Extra
•	 bei Alleinstehenden € 1.600,-
•	  bei Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 2.400,- 

(z.B. Ehepaare, Lebensgemeinschaften, Elternteil mit voll-
jährigem Kind)

•	  Zuschlag zur Einkommensgrenze für jede weitere im gemein-
samen Haushalt lebende Person (auch Minderjährige) € 400,-

•	  bei Alleinerziehenden: Zuschlag zur Einkommensgrenze 
für jede weitere minderjährige im gemeinsamen Haushalt 
lebende Person € 700,- 

Antragstellung:
1. Automatische Auszahlung ab Mitte Juli 2023:
   •  Haushalte, die den Kärnten Bonus Plus 2023 erhalten ha-

ben, bekommen automatisch den Kärnten Bonus Extra. 
Eine weitere Antragstellung ist nicht erforderlich  

2. Antragstellung Wohnsitzgemeinde auch für Personen mit 
eingeschränkter digitaler Ausstattung ab 03.07.2023 
Das Ende der Antragsfrist für den Kärnten Bonus Extra ist 
der 30.11.2023. 
Mitzubringen:
• Einkommensnachweis aller im Haushalt lebenden Personen 
• Bankverbindung
• Lichtbildausweis
• Versicherungsnummer aller im Haushalt lebenden Personen  
Informationen im Sozial am der Stadtgemeinde Friesach 
bei Herrn Thomas Göderle oder Frau Jutta Jauernegger 
(04268/2213- DW 23 oder DW 16).

Original Zeitung von jedem Tag 1900-2022
Jahrgangs-Weine von jedem Jahr 1920-2022  
Tel.  01/7180800
lliittttlleessttaarrss--sshhoopp..aatt  - Geschenke für Kinder 
personalisiert mit Namen/Widmung/Spruch

Geschenkidee:

HISTORIA GMBH WIEN

l  Wir haben uns im September verabschiedet von:

•  Roswitha Waltraud Justine 
Hackstock

• Liselotte Ruhdorfer

• Gabriele Jannach
• Arnold Eisner
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l  Finanzielle Unterstützung für Seniorinnen und Senioren (GS-L65)
Die finanzielle Unterstützung für Seniorinnen und Senioren ist 
ein Beitrag des Landes Kärnten zur Bekämpfung der Altersar-
mut. Eine finanzielle Unterstützung für SeniorInnen ist einmal 
pro Jahr in Höhe von maximal € 600,- möglich. Pro Haushalt 
kann innerhalb eines Jahres nur ein Antrag genehmigt werden. 
Die Unterstützung kann mittels Überweisung auf das angegebene 
Bankkonto oder in Form eines Gutscheines gewährt werden. Die 
finanzielle Unterstützung kann nur nach Maßgabe der zur Verfü-
gung gestellten Fördermittel zuerkannt werden. Ein gesetzlicher 
Rechtsanspruch auf die Gewährung einer Förderung besteht nicht.
Voraussetzungen
Zum förderbaren Personenkreis zählen SeniorInnen,
•	 die das 60. Lebensjahr vollendet und
•	  die EU-StaatsbürgerInnen sind und seit mindestens 5 Jahren 

ihren Hauptwohnsitz in Kärnten haben und
•	  deren monatliches Einkommen (Geldleistungen) unter dem 

jeweiligen Ausgleichszulagenrichtsatz liegt, wobei Fa-
milienbeihilfen (inkl. Erhöhungsbetrag), Naturalbezüge, 
Ausgedinge, Kriegsopferentschädigung, Pflegegelder, der 
Heizzuschuss und die Wohnbeihilfe nach dem Wohnbauför-
derungsgesetz nicht als Einkünfte gelten,

•	  die nicht auf Kosten des Landes in einer stationären Ein-
richtung, für welche das Kärntner Heimgesetz gilt, unterge-
bracht sind und

•	 die keine Sozialhilfe beziehen.
Übersteigt das monatliche Einkommen den jeweiligen Aus-
gleichszulagenrichtsatz, kann, sofern die besonderen Umstän-
de im Einzelfall für die Gewährung einer finanziellen Unter-
stützung sprechen, im Wege einer Härtefallentscheidung eine 
Genehmigung für die einmalige finanzielle Unterstützung in 

der Höhe von maximal € 600,- pro Kalenderjahr und Haushalt 
gewährt werden, wenn eine besondere finanzielle Belastung lt. 
Richtlinien glaubhaft gemacht werden kann.
Verfahrensablauf
Der Antrag ist beim zuständigen Wohnsitzgemeindeamt ein-
zubringen. Der Antrag kann nur vom zuständigen Gemein-
deamt ausgefüllt und der Abteilung 13 des Amtes der Kärntner 
Landesregierung übermittelt werden.
Erforderliche Unterlagen
Dem Antrag sind sämtliche Einkommensnachweise in Ko-
pie (wie beispielsweise Unterhaltsvergleich, Pensionsnachweis 
etc.) beizulegen. Neben den Einkünften des:der Antragstellers:in 
sind auch Einkünfte des:der Ehepartners:in und/oder des:der 
Lebensgefährten:in nachzuweisen. Als Einkommen gelten alle 
Einkünfte aus selbstständiger oder unselbstständiger Tätigkeit, 
Renten, Pensionen, Leistungen aus der Arbeitslosenversiche-
rung, der Krankenversicherung, Geldleistungen aus dem K-SHG 
(Sozialhilfe), ferner auch Familienzuschüsse sowie Unterhalts-
zahlungen jeglicher Art. Maßgeblich ist die Einkommenssitua-
tion bei Antragstellung. Sonderzahlungen sind nicht zu berück-
sichtigen. Sofern ein Härtefall besteht, sind außerdem sämtliche 
Ausgaben bzw. Zahlungsrückstände unter Darlegung der finan-
ziellen Notlage zum Zeitpunkt der Antragstellung glaubhaft zu 
machen. Für den Fall, dass der:die Antragsteller:in unvollstän-
dige oder falsche Angaben gemacht hat und/oder die Einkünfte 
nicht oder nur unzureichend belegt werden, behält sich das Amt 
der Kärntner Landesregierung, Abteilung 13 – Gesellschaft und 
Integration, OE Senior:innen und Generationen, vor die finanzi-
elle Unterstützung zurückzufordern. Informationen beim Stadt-
gemeindeamt Friesach, Frau Jutta Jauernegger (2. Stock)

l Krankenhaus Friesach
Das Deutsch Ordens Krankenhaus Friesach ist für unsere gesamte 
Region ein wichtiger Faktor. Nicht nur wegen der hervorragenden 
medizinischen Behandlungen, sondern auch als familienfreund-
licher Arbeitgeber wird das Krankenhaus geschätzt. Um die Wert-
schätzung auch nach Außen hin zu Ausdruck zu bringen, hat die 
Stadtgemeinde Friesach das Deutsch Ordenskrankenhaus bei der 
Asphaltierung und Markierung des Zufahrtsbereiches unterstützt. 
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l Craigher erneut von Falstaff ausgezeichnet
Das traditionsreiche Kaffeehaus Crai-
gher in Friesach wurden zum zwei-
ten Mal in Folge vom renommierten 
Gourmet-Magazin Falstaff als bestes 
Kaffeehaus Kärntens ausgezeich-
net. Die renommierte Auszeichnung 
würdigt die hervorragende Qualität 
und den exzellenten Service des Tra-
ditionsbetriebes.  Mit mehr als 100 
Jahren Erfahrung in der Herstellung 
von feinsten Konditoreiprodukten 

konnte sich der Familienbetrieb erneut gegen starke Konkur-
renz durchsetzen. In Kärntens ältester Stadt Friesach, die für 
ihre mittelalterliche Architektur bekannt ist, befindet sich das 
preisgekrönte Kaffeehaus und die Konditorei. Seit mehr als 
einem Jahrhundert verwöhnt das Familienunternehmen seine 
Gäste mit köstlichen Kaffeespezialitäten und handgemachten 
süßen Verführungen. Die Liebe zum Detail und die Verwen-
dung hochwertiger Zutaten sind dabei die Grundlage für den 
außerordentlichen Genuss, den die Kunden bei jedem Besuch 
erleben. Das Engagement für Qualität und Tradition hat „den 
Craigher“ zu einem beliebten Treffpunkt für Kaffeeliebhaber 
und Feinschmecker in der gesamten Region gemacht.
„Wir sind überwältigt und stolz, zum zweiten Mal in Folge 
als bestes Kaffeehaus Kärntens ausgezeichnet worden zu sein. 
Diese Anerkennung ist eine Belohnung für die harte Arbeit und 
das Engagement unseres gesamten Teams“, freut sich Familie 
Craigher. Wir sind unseren loyalen Kunden für ihre Unterstüt-
zung und Treue über all die Jahre sehr dankbar.“ 
Das Traditionsunternehmen bietet nicht nur eine breite Aus-
wahl an Kaffeespezialitäten, sondern auch hausgemach-
te Kuchen und Torten, die täglich frisch in der hauseigenen 
Konditorei zubereitet werden. Besonders bekannt ist die Scho-
koladenmanufaktur aber auch für die handgemachten Pralinen 
und Schokoladenspezialitäten die zu 100% in reiner Handar-
beit hergestellt werden. 
Als Highlight bietet das Kaffeehaus auch eine Erlebniswelt 
in der Besucher dabei zusehen können wie Schokolade her-
gestellt wird. Hier dürfen sich Schokoladenliebhaber auf ein 

wahres Geschmackserlebnis freuen. Darüber hinaus bietet die 
Erlebniswelt des Hauses spannende Einblicke in die Schoko-
ladenproduktion. Sowohl Kinder als auch Erwachsene können 
hier das Handwerk hautnah erleben und viel Wissenswertes 
über den Herstellungsprozess erfahren.
In der Schokoladenmanufaktur werden in diesem Jahr auch per-
sonalisierte Schokoladen angeboten, die als ideale Firmenge-
schenke dienen. Eine süße handgefertigte Möglichkeit sich bei 
Kunden und Mitarbeitern zu bedanken, sagt Hanna Craigher. 
„Unser Ziel ist es, unsere Gäste mit exzellenten Produkten und 
einem außergewöhnlichen Ambiente zu begeistern. Wir möch-
ten ihnen ein unvergessliches Erlebnis bieten und sie zum Wie-
derkommen einladen“, betont Familie Craigher. 
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l „Wirke in uns Heiliger Geist“ 
Am 23. September kamen die Firmlinge in St. Salvator gemein-
sam mit ihren Patinnen und Paten, sowie den Familienange-
hörigen und Freunden am Dorfplatz zusammen. Die örtlichen 
Vereine und Pfarrmitglieder versammelten sich ebenfalls rund 
um den Dorfbrunnen vor der Kirche um dem Diözesanbischof 
Josef Marketz einen feierlichen Empfang zu gestalten. Die 
Feuerwehr, Landjugend, Trachtenfrauen und Sängerinnen und 
Sänger der Frauenschola sowie der Sängerrunde St. Salvator 
waren dafür anwesend. 

Musikalisch wurde der Bischof von einer Abordnung der Stadt-
kapelle Friesach willkommen geheißen, auch die Sängerrunde 
St. Salvator stimmte gleich zur Eröffnung der Feierlichkeit ein 
schwungvolles Lied an. 
Das Begrüßungsgedicht im Namen der Volksschule St. Salva-
tor durften Elena und Matheo überbringen. 
Nach der Begrüßung durch Propst Leszek Zagórowski über-
brachten auch Pfarrgemeinderatsobmann Ernst Schiava und 
Bürgermeister Josef Kronlechner ihre herzlichen Grußworte. 

Die Vereine standen schließlich Spalier, als die zehn Firmlinge 
gemeinsam mit ihren Patinnen und Paten und ihren Familien 
begleitet von den Klängen der Orgel, in die Kirche einzogen. 
Den Firmgottesdienst hielt der Diözesanbischof gemeinsam 
mit Propst Leszek Zagórowski, Pfarrer Robert Wurzer, Diakon 
Klaus Polligger und Kaplan Thomas Sagili. 
Gesanglich und musikalisch umrahmt wurde die Heilige Mes-
se von der Frauenschola und der Sängerrunde St. Salvator. 
Im Beisein ihrer Familien, Freunde und Bekannten spendete 
der Bischof den Jugendlichen das heilige Sakrament der Fir-
mung. 
Von der Pfarre wurde den Firmlingen eine Kerze mit dem eige-
nen Namen als kleines Geschenk übergeben.
Ein besonderer Dank gilt unserer Messnerin Barbara Salzer, 
die es mit ihrer Liebe zum Detail immer wieder schafft, unsere 
Pfarrkirche einzigartig zu schmücken.
Die Pfarrgemeinde St. Salvator bedankt sich auch bei allen an-
deren Mitwirkenden, die zum Gelingen dieses Festes beigetra-
gen haben, recht herzlich. 

l Erntedankfest der Landjugend Zeltschach
Am Sonntag, dem 10. Sep-
tember, feierte die Landju-
gend Zeltschach ihr alljähr-
liches Erntedankfest. Bei 
strahlenden Sonnenschein 
wurde die Feldmesse von 
Pfarrprovisor Robert Wur-
zer abgehalten, welche mu-
sikalisch vom Kirchenchor 
umrahmt wurde. Anschlie-
ßend unterhielt die Stadt-
kapelle Friesach die Fest-
besucher. Die Landjugend 
St. Urban begeisterte mit 
ihrem Auftanz und „Die 

Specky’s“ brachten den Tanzboden zum Beben. 
Vielen Dank an alle Festbesucher, an die örtlichen Politiker für 
ihre Grußworte und an unsere fleißigen Mitglieder und freiwil-
ligen Helfer!
Wir freuen uns schon aufs nächste Jahr, denn dann feiern wir 
unser 70-jähriges Bestehen!

Bezirks-Dartturnier der Landjugend Zeltschach
Am Samstag, dem 23. September, durften wir das Bezirks-Dart-
turnier in Zeltschach veranstalten. 20 Teams kämpften um den 
Sieg. Markus Egger und Luca Passegger konnten sich im span-
nenden Finalspiel gegen Florian Hobisch und Andreas Reib-
negger, von der Landjugend Krappfeld den Sieg holen. Wir 
bedanken uns bei unseren Sponsoren für die Bereitstellung der 
tollen Sachpreise, beim Bezirksvorstand St. Veit und bei un-
seren fleißigen Mitglieder für eure tatkräftige Unterstützung!
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Ihre Anzeigen-HOTLINE: 
0650/310 16 90 • anzeigen@santicum-medien.at
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l Kindertraining des EC13- St. Salvator

Die kalte Jahreszeit steht vor der Tür und damit star-
tet nicht nur die Eishockeysaison, sondern auch die 
Zeit in der man überlegt, welche Freizeitaktivität für 

Kinder eine gute Möglichkeit wäre, um Spaß zu haben, Freunde zu 
treffen oder aber auch neue Freunde kennen lernen. Eishockey ist 
ein Team- Sport welcher all diese Voraussetzungen erfüllt. Daher 
möchten wir als EC13 St. Salvator den Kindern und Jugendlichen 
unserer Region dies im Winter ermöglichen. Denn für den Verein 
steht das Teambuilding, der Spaß am Sport, sowie die gemeinsame 
Zeit und die Förderung der regionalen Talente an erster Stelle!  Auch 
diese Saison werden wir Nachwuchstrainings in der Natureisarena 
St. Salvator veranstalten, um Kinder und Jugendliche an den Sport 
Eishockey heranzuführen und für diesen zu begeistern!  

Als Ausrüstungsgegenstände sind bitte folgende Sachen 
zum Training mitzunehmen:
• Eisschuhe, Helm, Schläger
• Schienbeinschoner und Ellebogenschoner
• evtl. Eishockeyhose und Brustschutz
Informationen zum Kindertraining und zur Anmeldung: 
• Altersgrenze: 6-15 Jahre
• Anmeldekontakt/ Jugendtrainer: Lukas Kernmayer 0664 30 
67 780 (bitte Whatsapp!)
• Anmeldeschluss: 15.12.2023 
•  Dauer: ca. Mitte Dezember 2023 bis Ende Jänner 2024 (je 

nach Witterung)
• Mitgliedsbeitrag pro Kind: 20 €
Termine für das Kindertraining werden je nach Witterung ge-
plant und in einer eigenen Whatsapp Gruppe koordiniert! Wir 
als EC13 St. Salvator möchten für den Nachwuchs unserer  
Region die Wege zum Eishockey ermöglichen und freuen uns 
auf eine zahlreiche Teilnahme! Natürlich sind auch Mädchen 
gerne eingeladen, den Sport Eishockey für sich zu entdecken.  
Mit freundlichen Grüßen,  Eure Cracks des EC13 St. Salvator

Adventmarkt
bei Leitgeb‘s  in Friesach

Mitarbeiterjubiläum 
bei Bad & Energie Zotter: 
30 Jahre
Im Rahmen einer Betriebsfeier gratulierte 
die Familie Zotter ihren langjährigen Mit-
arbeiter Roland Schlintl und überreichte 
ein Präsent, sowie die Ehrenurkunde der 
Wirtschaftskammer Kärnten für 30 Jahre 
ununterbrochene Betriebszugehörigkeit.
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l Weinfest in der Partnerstadt Cormons:
Das alljährliche Weinfest in der Partnerstadt Cor-
mons fand heuer von Freitag, den 15. September 
bis Sonntag, den 17.September statt.
Eine Delegation des Vereins Mittelalterliches 
Friesach war beim Fest anwesend und sorgte 
für das leibliche Wohl unserer italienischen 
Freunde. Dabei wurde unsere Partnerstadt mit 
regionalen Köstlichkeiten und echtem Kärntner Hirter Bier ver-
wöhnt. Für das Fest, wurden extra Polo Shirts mit dem Logo 
des Mittelalter Vereins angeschafft. Danke, dazu auch an Frau 
Michaela Triebelnig (Standortleitung Caritas, Werkstatt Veroni-
ka) für die Anbringung des Logos an den Shirts. Falls sowas 
auch jemand benötigen sollte, ist Michaela Triebelnig von der 
Werkstatt Veronika die richtige Ansprechperson! Vielen Dank 
an die Stadtgemeinde Friesach (allen voran Bürgermeister Josef 
Kronlechner und Stadtrat Stefan Pachler) für die Unterstützung.

l  Jahreshauptversammlung 
 „Verein Mittelalterliches Friesach“  
am Donnerstag, den 31.08.2023

Die Jahreshauptversammlung des Vereins Mittelalterliches 
Friesach fand am Donnerstag, den 31. August um 18:30 Uhr 
im Festsaal der Stadtgemeinde Friesach statt.
Der neu gewählte Vorstand setzt sich aus folgenden Personen 
zusammen:
Obmann: Heinz Pöllinger
Obmann Stellvertreterin: Silvia Reibnegger
Kassier: Michaela Bernhart
Kassier Stellvertreterin: Belinda Grabner
Schriftführer: Marc Wallner
Schriftführer Stellvertreterin: Jutta Jauernegger
Zeugwart: Robert Kemper
Beiräte: Gerald Gergl und Ronald Vorreiter

l 20 Jahre Neosino in Friesach
Gebührend gefeiert 
wurde das 20 jäh-
rige Bestehen der 
NEOSINO GmbH 
in Friesach. Zahl-
reiche Gäste fanden 
sich zur Jubiläums-
feier ein, darunter 
auch Vizebürger-
meister der Stadtgemeinde Friesach Reinhardt Kampl mit Stadtrat 
Mag. Stefan Pachler. Für musikalische Unterhaltung und Feier-
stimmung sorgten Wuzi aus Friesach und die Alpen Yetis.
Ausgelöst durch einen schweren Schicksalsschlag, durch welchen 
Geschäftsführer Gerhard Möser selbst die heilende Wirkung von 
Silizium durch die Neosino Produkte erfahren konnte, wurde es 
zu seinem größten Bedürfnis auch anderen Menschen damit zu 
helfen und so gründete er im Jahr 2003 die Neosino GmbH.

Im Jahr 2015 hat das Unternehmen seinen Firmensitz nach 
Friesach in die Bahnhofstraße verlegt. Derzeit beschäftigt das 
Unternehmen vier Mitarbeiter und produziert hochwertige 
Kosmetikprodukte und Nahrungsergänzungsmittel.
Mittlerweile gibt es viele Stoffe, die uns Menschen zu schaffen 
machen. Gerade in Kosmetika und Körperpflegeprodukten ist 
immer noch vieles zu finden, was längst nicht mehr hinein-
gehört. Die Produkte von Neosino sind frei von Mikroplastik, 
Schwermetallen und Zellulose. Bei der der Herstellung liegt 
der besondere Augenmerk darauf, dass bei allen Produkten, bei 
denen es möglich ist, mit Bio-Produkten gearbeitet wird.
Unter seinem Motto „Alles geht, wenn man will!“ blickt Ger-
hard Möser zusammen mit seinem Team voller Tatendrang in 
die zukünftigen Geschäftsjahre.
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l NEWS vom Friesacher AC Hirter Pils
Der Friesacher AC Hirter Pils verabschiedet sich in die 
Winterpause. Verletzungsbedingt sind im Herbst einige 
Spieler ausgefallen. Der Verein ist aber guter Hoffnung, 
dass die Verletzten bis zum Frühjahr wieder fit genug 
sind, um die Mannschaften tatkräftig zu unterstützen. Die 
Frühjahressaison beginnt Mitte März - die Spieltermine 
werden rechtzeitig bekannt gegeben. Ein herzliches Dan-
ke an alle Sponsoren und Fans für die tatkräftige Unter-
stützung.
Nachwuchs:

Auch der Nachwuchs verabschiedet sich in die Winterpause. Sehr stolz ist der Verein 
auf die U10 und U13 Mannschaften - beide sind noch immer ungeschlagen und führen 
die Tabelle an. Auch die U15 liegt am hervorragenden 2. Tabellenplatz. Anfang Dezem-
ber beginnen die Verbreitungen für die Frühjahressaison mit dem Hallentraining in der 
neuen Mittelschule Friesach.  An dieser Stelle sei der Stadtgemeinde Friesach, Herrn 2. 
Vizebgm Reinhard Kampl sehr gedankt. Er ermöglicht den Kindern und Jugendlichen 
des VEreins das Training in der Halle. Der Verein bedankt sich auch dem Nachwuchs-
leiter Mario Steinberger sowie bei allen Trainern für ihre hervorragende Arbeit, die weit 
über das Erforderliche hinausgeht.
ACHTUNG! ACHTUNG!
Am 04.11.2023, nach dem Spiel der 1. KM gegen Glanegg, findet wieder unsere Abschlussparty mit DJ SIGI in der Kantine statt 
und am 25.11.2023 kommen die Perchten und der Nikolo ins Olsastation.

l „Landesrekorde durch die Schützengesellschaft Friesach“
Der 14. und 15. Juli 2023 war für die Schützengesellschaft Frie-
sach erneut ein äußerst erfolgreiches Wochenende. In Pakein/
Grafenstein fand die 100 m Kleinkaliber-Landesmeisterschaft 
statt. In der gemischten Klasse (stehend aufgelegt) erkämpfte sich 
Joachim Voith die Goldmedaille mit 390 Ringen - neuer „Lan-
desrekord“! Die Silbermedaille ging mit 381 Ringen an Christi-
na Monai. Beide Schützen gehören dem Verein SG Friesach an. 
Die Bronzene holte sich Johann Fleissner-Rieger vom SV Ober-
mölltal. Reinholg Nickl errang ebenso einen ausgezeichneten 5. 
Platz mit 369 Ringen (SG Friesach). Am 29./30. Juli fand auf der 
Landesschießstätte in St.Veit/Glan die Landesmeisterschaften im 
Kleinkaliber 50 m stehend aufgelegt statt.
In der Klasse Senioren 1 ging erneut die Goldmedaille an Joa-
chim Voith (389 Rg.), 2. Platz Anton Stippich (384 Rg.)SV 
St.Veit/Glan und der 3. Platz ging an Markus Wallensteiner ( 
381 Rg.) vom SV Obermölltal. 
In der Klasse Seniorinnen 1 gelang Christina Monai der näch-
ste Landesrekord mit 388 Ringen und somit die Goldmedaille. 
Rang 2 und 3 ging an die Schützinnen Anita Grabensberger 

und Sunanne Salzer , 
beide Damen vom SV 
St. Veit/Glan. Der dritte 
Landesrekord stand so-
mit fest: 1144 Ringe mit der Mannschaft (Voith, Monai und 
Nickl-6. Platz Einzelwertung, 367 Rg.)
Auch an den österreichischen Meisterschaften im Kleinkaliber 
hat der Verein erfolgreich teilgenommen:
Christina Monai 50 m 
3. Platz und mit der Mannschaft 
2. Platz 100 m 
4. Platz und mit der Mannschaft ebenfalls 2. Platz
Herzliche Gratulation an unsere Schütz*innen!
Wer Interesse hat diesen Sport näher kennenzulernen, kann 
gerne den Oberschützenmeister Erwin Brugger kontaktieren 
und einen Probetermin vereinbaren (0650 3088301).
Und abschließend noch ein Terminaviso für das alljährliche 
Krampusschiessen. Dieses findet am Freitag, dem 1. Dezember 
2023 ab 17 Uhr statt. Mit dabei sind die Liebenfelser Perchten.
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Redaktionsschluss
Der Redaktionsschluss für die Dezember Ausgabe ist am Frei-
tag, dem 01. Dezember 2023.

Erste anwaltliche Auskunft
Die erste anwaltliche Auskunft durch Dr. Franz-Josef Hofer (RA 
in Friesach) findet am ersten Mittwoch im Monat im Rathaus 
(Parterre) statt. Der nächste Termin ist am 8. November 2023 um 
16.00 Uhr. Um Voranmeldung unter 04268/50120 wird ersucht.

Kostenlose Rechtsberatung durch Dr. Helmut Blum (RA in 
Linz) am 3. Freitag im Monat. Der nächste Termin ist am 17. No-
vember 2023 in der Zeit von 18.00 Uhr bis 20.00 Uhr im Rathaus 
(Parterre). Um Voranmeldung unter 0732/78 13 66 wird ersucht.

Finanzielle Unterstützung für Studierende 
Alle Studierenden, welche eine Fachhochschule oder eine öf-
fentliche Universität besuchen und ihren Hauptwohnsitz wei-
terhin in der Stadtgemeinde Friesach belassen, können eine 
einmalige finanzielle Unterstützung in der Höhe von € 200,00 
für das Studienjahr 2023/2024 beantragen.
Hierzu steht auf der Homepage der Stadtgemeinde Friesach 
unter www.friesach.gv.at ein Antragsformular zur Verfügung. 
Anträge sind bis spätestens 23. Feber 2024 bei der Stadtge-
meinde Friesach einzubringen.
Folgende Voraussetzungen müssen erfüllt sein:
• Student/in bis zur Vollendung des 25. Lebensjahres
•  Hauptwohnsitz in Friesach zumindest im Studienjahr 

2023/2024 
•  Vorlage einer Inskriptionsbestätigung, Kontodaten, Telefon-

nummer

Christbäume gesucht
Hat jemand im Garten einen Baum, der zu groß geworden 
ist (ca. 5m) und der als Christbaum für öffentliche Plätze ver-
wendet werden könnte? Wenn ja, dann setzten Sie sich bitt 
mit Bauhofleiter Werner Ebenwaldner unter 0664/40 64 426 in 
Verbindung. Wir suchen beispielsweise zwei Christbäume für 
unsere Partnerschaft Cormons. Mitarbeiter des Bauhofes wür-
den die Bäume kostenlos fällen und abtransportieren. Vielen 
Dank für Ihre Mithilfe.

Hunde und Katzenbesitzer 
Im Gemeindegebiet Micheldorf und Friesach Hegering 124 wur-
den 2 Füchse erlegt , die an Staupe erkrankt waren. Die Staupe ist 
für Katzen und Hunde hoch ansteckend !! Schutzimpfung ist der 
sicherste Schutz. Bei Anzeichen unbedingt den Tierarzt aufsu-
chen. Sollten sie irgendwo verdächtige Füchse sehen , bitte un-
bedingt melden.  Hegeringleiter Helmut Khom    0664 2003102

Heizkostenzuschuss 2023/2024
kann in der Zeit von 2. Oktober 2023 bis 29. März 2024 im So-
zialamt der Stadtgemeinde Friesach bei Herrn Göderle (Tel. 
04268/2213-23) und Frau Jauernegger (Tel. 04268/2213-16) 
beantragt werden. 
monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in der 
Höhe von € 180,00:
Alleinstehende/Alleinerzieher € 1.160,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.680,00
Zuschlag für jede weitere Person (auch Minderjährige) € 310,00

monatl. EINKOMMENSGRENZEN für einen Zuschuss in der 
Höhe von € 110,00:

✃
✃

Alleinstehende/Alleinerzieher € 1.360,00
Haushaltsgemeinschaften von zwei Personen € 1.880,00
Zuschlag für jede weitere Person 
(auch Minderjährige) € 310,00

UNBEDINGT MITZUBRINGEN:
•  Einkommensnachweise  inkl. Geburtsdaten aller im Haushalt 

lebenden Personen (Pensionsnachweis, Lohnzettel, Alimen-
te, Arbeitslosengeld, etc.)

•  IBAN und BIC (Steht auf der Rückseite der Bankomatkarte – 
bitte diese KARTE mitbringen!) 

•    Versicherungsnummer des/der Antragstellers/in
Die Vorlage einer Heizkostenrechnung ist nicht mehr notwendig!

Hundekot im Schulgelände
Aus gegebenem Anlass wird darauf hingewiesen, dass das 
Ausführen von Hunden am gesamten Schulgelände Friesach 
und St. Salvator verboten ist. Personen die dabei wahrgenom-
men werden, werden ausnahmslos zur Anzeige gebracht.

VERANSTALTUNGSTERMINE 
November 2023

Mittwoch, 01.11.2023 
Heilige Messen und Gräbersegnungen – Hochfest Aller-
heiligen
Gaisberg: 08.30 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
Grafendorf: 08.30 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
St. Stefan/Dürnstein: 08.30 Uhr Heilige Messe mit Gräber-
segnung
Zienitzen: 08.30 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
Hohenfeld: 09.00 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
Zeltschach: 09.45 Uhr Beginn beim Kriegerdenkmal, 10.00 
Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
Friesach: 10.00 Uhr Heilige Messe in der Propsteikirche, 
14.00 Uhr Gräbersegnung am Stadtfriedhof, 15.00 Uhr Grä-
bersegnung in St. Thomas
Micheldorf: 10.00 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
St. Salvator: 10.00 Uhr Heilige Messe in der Propsteikirche, 
11.00 Uhr Gräbersegnung am Ortsfriedhof

Donnerstag, 02.11.2023 
Allerseelen
St. Jakob/Wiegen: 08.30 Uhr Heilige Messe mit Gräbersegnung
Friesach – St. Thomas: 10.00 Uhr Heilige Messe

Tanzen ab der Lebensmitte; jeden Donnerstag von 17.00 
Uhr bis 18.30 Uhr, Ort: Gymnastikraum Schulzentrum 
Friesach; hallentaugliche Schuhe mit heller Sohle erforder-
lich; Kontakt und Ansprechperson: Seniorentanzleiterin 
Brigitte Pichler, Tel.: 0664/35 30 170

Freitag, 03.11.2023 
Kerzen für verlassene Verstorbene - Katholische Kirche 
Kärnten im Friedhof Friesach, Jugendzentrum Kastl 18:00 
Uhr; Kontakt und Ansprechperson: Herr Matthias Trinkl, Tel.: 
0676/87722467
Samstag, 04.11.2023 
Hubertusmesse; St. Mauritzenkirche Grafendorf; 10.30 Uhr; 
VA und Ansprechperson: Hegering 124, HRL Helmut Khom, 
Tel.: 0664/20 03 102 
Heimspiel Friesacher AC – SV Glanegg (1. Frühjahrsrun-
de); 14:30 Uhr; Kontakt und Ansprechperson: Friesacher 
AC, Herr Christian Schaffer, Tel.: 0664/12 31 880
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Saisonabschluss Party mit DJ Sigi; ab 17.00 Uhr; VA und 
Ansprechperson: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer, Tel.: 
0664/12 31 880 
Flohmarkt – Kunst, Krempel & Fetzalan, 9 bis 14 Uhr, Las-
tenstraße 2, VA: Dooris Sematon Kejzar 0699/17068338
Montag, 06.11.2023 Schnupper-Termin des Schachklubs 
Drache Friesach; von 17.00 – 19.00 Uhr im Festsaal der 
Stadtgemeinde Friesach; VA und Ansprechperson: SK Dra-
che Friesach, Herr Alman Durakovic, schachklub.drache@
gmail.com oder Facebook unter SK Drache Friesach 
Namensprojekt zur Erfassung geografischer Namen, zu 
den Amtszeiten von 06. bis 10. November im Festsaal der 
Stadtgemeinde Friesach, Informationen im Blattinneren 
Dienstag, 07.11.2023 Blutspendeaktion in Friesach; in der 
Zeit von 15.30 Uhr bis 20.00 Uhr in der Rotkreuz-Ortsstelle 
Friesach, Neumarkter Straße 60; VA und Ansprechper-
son: Blutspendedienst Kärnten, Frau Imrana Jashari, Tel.: 
050/9144-1921 
Mittwoch, 08.11.2023 
Begegnungscafé im Bezirksaltenheim St. Salvator; jeden 
Mittwoch ab 13.30 Uhr im Bezirksaltenheim St. Salvator mit 
den Trachtenfrauen St. Salvator; VA: Bezirksaltenheim St. Sal-
vator; Rückfragen: Frau Gudrun Putz, Tel.: 04268/2436/900 
Samstag, 11.11.2023 
Schnapserturnier; 14 Uhr im Olsastüberl; VA und Ansprechper-
son: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer, Tel.: 0664/12 31 880
Samstag, 18.11.2023 
Tag der offenen Tür, kunst-DOT-Komm, 10:00-16:00 Uhr; 
Kontakt und Ansprechperson: Frau Mag. Doris Gebeneter, 
Tel.: 0699/15 99 88 88 

Freitag, 24.11.2023 
Vorweihnachtlicher Zauber für alle Sinne; ab 14.00 Uhr 
im Bezirksaltenheim St. Salvator; Kontakt und Ansprechper-
son: Frau Gudrun Putz, Tel.: 04268/2436/900 
Freitag, 24.11.2023 
Adventbasar der Werkstatt Veronika; Industriestraße 10; 
Kontakt und Ansprechperson: Frau Michaela Triebelnig, Tel.: 
0676/589 60 52, E-Mail: m.triebelnig@caritas-kaernten.at  
Samstag, 25.11.2023 
Krampus Kränzchen mit Nikolaus; ab 16.00 Uhr;  
im Olsastation jedes Kind erhält ein Nikolo Sackerl; VA und 
Ansprechperson: Friesacher AC, Herr Christian Schaffer,  
Tel.: 0664/12 31 880 
Sonntag, 26.11.2023 
Stiller Advent in Stadtpfarrkirche; Organisation:  Richi Di 
Bernado und Wolfgang König, Tel.: 0664/2222 129 
Sonntag, 26.11.2023 Proben mit Josef Pepper für inte-
ressierte Sänger für das Projekt Carmina Burana; Ort: 
Stadtgemeinde Friesach, Festsaal 4. Stock von 14.00 Uhr bis 
16.00 Uhr; VA und Ansprechperson: Kulturforum Friesach, 
Frau Christiane Riesner-Tscharnig, christiane.riesnertschar-
nig@outlook.com 
Montag, 27.11.2023 
Schnupper-Termin des Schachklubs 
Drache Friesach; von 17.00 – 19.00 
Uhr im Festsaal der Stadtgemeinde 
Friesach; VA und Ansprechperson: SK 
Drache Friesach, Herr Alman Durakovic, 
schachklub.drache@gmail.com oder 
Facebook unter SK Drache Friesach


